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NEUES AUS SAAR-UNTERNEHMEN

Autohaus am Eichwald: Betriebsabläufe optimiert

Betriebsabläufe werden zur Routine und da-
raus entwickeln sich „Stolpersteine“ im Ta-
gesgeschäft. Dessen ist sich auch Gabriele 
Wilhelm bewusst, Geschäftsführerin des Au-
tohauses am Eichwald in Wadgassen. Und 
sie wollte etwas dagegen tun. Da kam ihr 
gerade recht, berichtet Gabriele Wilhelm bei 
einem Redaktionsgespräch mit der „Saar-
Wirtschaft“, dass sie auf ein Programm im 
Zusammenhang mit der „Offensive Mittel-
stand - Gut für Deutschland“, Bestandteil der 
Mittelstandsinitiative der Bundesregierung, 
aufmerksam wurde. Mit Unterstützung des 
autorisierten Unternehmensberaters Dr. Jörg 
Rupp, MBA, Saarbrücken, arbeitete sie mit 
Hilfe eines Unternehmenschecks (Leitfaden 
„Bausteine für eine gute Arbeits- und Orga-
nisationsgestaltung“) solche „Stolpersteine“ 
auf und formulierte Lösungen. „Wir haben 
insgesamt 32 Maßnahmen ergriffen, die pra-
xisnah sind und konsequent umgesetzt wer-
den“, berichtet Gabriele Wilhelm. „In erster 
Linie geht es darum, Abläufe und Kommu-
nikation im Betrieb zu optimieren“, stellt  
Unternehmensberater Dr. Rupp fest. Das  
Programm fördert 50 Prozent der Beratungs-
kosten. Und es gibt einen Mitnahmeeffekt: 
Unternehmen, die an dem Programm der „Of-
fensive Mittelstand - Gut für Deutschland“ 
teilnehmen und eine entsprechende Selbst-
erklärung ausfüllen, dürfen sich in der bun-
desweiten Datenbank „Gute Unternehmen“ 
eintragen lassen und damit werben. (http://
offensive-mittelstand.de/site/om-unterneh-
men-db.aspx?detail=84) In der Regel wird 
zunächst ein Vorgespräch geführt, dem ein 
Workshoptag und schließlich ein Nachge-
spräch folgen. Schließlich wird nach einem 
Zeitraum von 4 bis 6 Wochen überprüft, ob 
die eingeleiteten Maßnahmen erfolgreich 
waren. „Wir können schon die ersten Erfolge 
verbuchen: wir machen täglich ein kurzes 
Meeting nach dem Motto „Was steht an?“ 
und die einzelnen Bereichen meines Unter-
nehmens sind nun noch besser vernetzt“, 
sagt die Geschäftsführerin. „Wir kommuni-

Unternehmensberater Dr. Jörg Rupp (links) sorgte dafür, dass es „runder läuft“ im Autohaus am Eich-

wald. Über die optimierten Betriebsabläufe freuen sich mit ihm (v.l.n.r.): Kfz-Meister Markus Treitz, 

Geschäftsführerin Gabriele Wilhelm und Verkäufer Stephan Steinbach. Foto: Guldner

zieren einfach mehr - und besser!“ Das Auto-
haus wurde vor mehr als 25 Jahren in Saar-
louis-Neuforweiler gegründet und hat seinen 

Sitz seit 1999 in Wadgassen. Seit 2004 ist das 
Autohaus Peugeot Servicepartner mit Vermitt-
lungsrecht. Insgesamt 14 Beschäftigte sind im 
Geschäft mit Neu- und Gebrauchtfahrzeugen 
sowie der Werkstatt tätig. „Wir bilden derzeit 
zwei KFZ-Mechatroniker aus, im Sommer 
möchte ich gerne einen Automobilkaufmann/-
frau ausbilden - mit guten Französischkennt-
nissen“, so Gabriele Wilhelm, die alleinige 
Inhaberin und Geschäftsführerin ist. SaWi

Weitere Informationen: 

www.autohaushaus-eichwald.de
www.dorucon.de
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